
Grund Island 

Anzeigcr und Herold. 
Apa. wiLcox, 

Reine Droguen u. Ile- 
dizinen, 

Schnitt-Untertanen- 
Toilettenartikel, Kämme, Bürstem Oele, 

sowie pharmaceutische Präpam- 
tionen jedweder Art. 

Sei-Im Gustav-h kömmt-e samt uns sk- 
tkskte für Tasche-nächst u. Teilen-. 

EIN-Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitnng von ärztlichcn Verordnungen 
und FanIilicn-?)cechten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien gr- 
braucht wde und zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke 
annDlsLAND. »Es-. 

Lokales. 

— Raucht city Bello Cigarren. 
—- Es kostet ietzt nur 835 nach Cali- 

fornien und zurück. 
—- Die Preise herunter an Schuhen 

in Trich eß Wyckoss’o Laden. 

—- Feine Damen-Schuhe und Eli-» 
per-s billig bei Marcus öc- Lebooitz. 

—- Alle Getränke der Jahreszeit in 

vorzüglichster Güte, bei Henry Sander.» 

—- Beitder Nebraska Schuh Co. er-i 
haltet Ihr immer ,,Bargains« in Schuh- 
waaren. 

— Nägel, Schlösser und son- 
stige Eisentvaaren am billig- 
fteu bei Hehuke se Co. 

—- Einen guten Trunk nebst einem 

vorzüglichen Happen Lunch bekommt 

Jhr in der Wirthschast von Grab eke- 

Scherzbekg. 
—- Wenn Ihr nach der Stadt kommt, 

geht nicht an dem Laden der Nebraska 

Schuh Co. vorüber, sondern macht Euch 
deren »Bargains« zu Ruhe. 

—- 82.50 bezahlen unser großes 
Teutsch-amerikanisches Kochbuch und 
den »Anzeiger und Herold« aus ein 

Jahr. Also habt Jhr 22.00 süi 50 Ets. 

—- Achtet aus das Datum hinter En- 
erein Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
ersreut uns durch Einsendung des Abou- 
nementg. 

— Das Waarenlager an Schuhen 
und Stiefeln, früher Trich G Wyrkofs 
gehörig, wird von Ed. G. Yates billig 
auåverkauft Geht hin, wenn Jhr 
Schuhe hiben wollt. 

— Ter Germania Verein wird sei- 
nen nächsten Ball am Ostermontag, den 
Los. März, abhalten und zwar ist be- 
schlossen worden, daß jedes Mitglied 
seine Freunde nnd Bekannten einluden 

kann, an demselben Theil zu nehmen- 
—- 6ohen’g(5igarrensabrik, bestehend 

ans dem ganzen Waarenlager an Tobak 
und Cigarren, Pfeisen u. s. w., sowie 
die sämmtliche Einrichtung, wurden ge- 
stern Vormittag voni Sheriss an den 
Meistbietenden verkauft und erstand es 

A. S. Best, von der Security National 
Bank, siir die Summe von Juli-L 

—-— Chamberlains Huftcn - Medizin 
giebt die beste Zufriedenheit von allen 

HustemMedizincn die ich halte und als 
Verkausgartikel führt sie alle anderen 
Präparationen in diesem Markt. Ich 
empfehle sie, weil eg die beste Medizin 
fiir Husten, Erkiiltungen nnd Group ist, « 

die ich jemals lnelt, A. W. Botmäde s 
Millerovill, Jll. Zu verkaufen bei Mk W. BuchheiL i 

— Am Dienstag, den Zi. Febriiiir,s 
sand in Hoivard lsonnty, ini Hause des-; 
Hei-» Hatt-J Lbemiiller, die TrannngZ 
der Tochter des .Haiises3, (5arrie, mit; 
Hin. Ang. Wichinann statt. Tie Linn-I 
nng wurde durch Fitedensrichter Butter-. 
vollzogen Es hatten sich trotz der! 
grimmigen Kälte eine stattliche Anzahl; 
Verwandte und Freunde eingefunden, « 

welche das frohe Ereigniß ans echt deut: i 
sche Art feierten. Ftüche nnd Keller lie- i 
ßen nichts zu wiinichen übt-ig- nnd 
aniüiirten sich die Gäste bei Bier, Tain 
und Kartenspiel bis zum nächiten Mor- 

gen. M. 
—- Jn der Extra-«Versammlung des 

Sktadteatho ain Montag Abend wurde 
W. H. Hartison als Mitglied vereidrt 
und nahm er seinen Sitz ein. Bericht 
des lslerks über seit l. März Ists-i vest- 

einnahmte Gelder an Liiensen wurde 
dein Finanzeoniite überwiesen. Lag 
Verlangen der Grund Island »Im-cis 
Railkvay lco.« und O. W. Lea-! 
bock uni Verlängerung dei- Zeit des; 
ihnen bewilligten Restes, eine elektisischeT 
Straßenbahn zu bauen, wurde nach Die-- 
eussion aus den Tisch gelegt. Tan lia- 
mite, welches die Sache nntee Berathnng 
hatte, den Stinimgebern die Vorlage zu 
machen, 86000 Bands zn stimmen, um 

eine 3 Millionen Gallonen Pumpe süe 
die Wasser-werte zu tausen, berichtete, 
das es nicht eathsenn sei, unt Bondg an- 

zusrogen nnd daß die Wasserwekke vor- i 
läusig so bleiben sollen als sie sind, mit? 

Ausnahme dessen, daß der iistlichei 
Dampskessel teparitt wird, was 8100 
kostet. Alle Forderungen werden zur 
nächsten Versammlung überzeugt Das 
Finanzeomite berichtete, daß der Polizei- 
tiehtee die itn November perelnnahmten 
Gebilde-n nnd Stensgeldee an den 
Saum-ist« states-hu w 

—- Es ift Zeit für Eure Frühjahrg- 
Annoneenl 

— Grad do Scherzberg sük einen 
ertra guten »Heißen«. 

——- Für Eisenbahn- nnd Dampfschiss- 
karten geht nach A· H. Wilhelm 

— Dr. L. H. Engelken, Ossice über 
Roeset cko Co.’s GrocerysLadem szg 

—- Registrirnngstagu Freitag, 23· 

März, Samstag, 24. März und Sams- 
tag, 31. März. 

—- Den echten »Gut-den« 
Fett-droht nur zu haben bei 

dehnte G Co. 
—- Hr. Chas. Boehl ist dabei, mit 

den Apparate-i von Ang. Nieß, die Ge- 
bäude aus der Farm von Hans Stoldt 
zu ,,inoven«. 

—- Bartling’s Band wird ani Sonn- 
tag, den U. März, im Sandtrog einen 
großen Ball abhalten, wozu Alle einge- 
laden sind. Eintritt 25 Cents. 

—- Am Sonntag Vormittag um 11 

Uhr starb deretwa Ljährige Sohn des 
Hrn. und der Frau Henry Hein. Das 
Vegräbniß fand Dienstag statt. 

—- Alsalsa oder Luzerne von Colo- 
rado, Nadies, Salat, Süßtorn, Früh- 
kohl,Spinat, Erbsen, Bohnen, Sel- 
lerie. Leder-man. 

—— Tas blödsinnige Mädchen, Lottie 
May Millcr, wurde Dienstag von 

Sherifs Tsean nach dem Institut fiir 
blödsinnige Kinder in Beatrice gebracht. 

—- Wie mit ziemliche-r Bestimmtheit 
gesagt wird, soll Frau Higgins von iso- 
lmnbns unsere nächste Postnieifterin sein. 
Frcnt sich das Grand Island Publikum 
darüber? 

—- Vorgesterit verkaufte Or· O. A. 
Abbott sein Gebäude an Zier Straße, 
in dem sich Sondermann öd Co’s. Mö- 
belhandlung befindet, an Hrn. Henry 
Mayer fiir 88500. 

—- Brandrvunden sind absolut schmerzlos-, 
wenn DeWitt’s Winle Hitzol Salbe protnpt 
gebrau t wird. Diese Aussage ist wahr. 
Ein ve eltes Heilmittel siir Hauttrankheiten, 
gesprungene Hände und Lippen und verfehlt 
niemals, Hämorrhoiden zu kuriren. A. W- 
Buchheit. 

—- Diese Woche fand in Otnaha die 
Versammlung des Photographen-Ver- 
eins in Omaha statt. Vorgestern wurde 
unser bekannte hiesige Photograph, Hin 
J. Leschinsky, als Präsident des Vereins 
gewählt- 

—— TeWitts Witch Huzol Salbe reinigt 
nnd heilt· Sie wurde u dem Zweck ge- 
macht. Braucht sie fürs rund: nnd Schnitt- 
wunden, cuetschungem gesprungene Hände, 

Gefchrviiregeder Art und wenn ihr Humor- 
rboiden ha t, gebraucht sie daiiir. A. W. 
Weichheit 

—- Hr. Adolvh Meincke hatte am 

Montag die Freundlichkeit, nachträglich 
ein ,,Gebnrtstags-Achtel« des berühmten 
«Golden Lagers-« zu iibersenden. das 
von dem durstigen Personal des »An.zei- 
ger ä- Herold« mit den besten Wünschen 
für den freundlichen Geber pflichtschnk 
digst geleert i: urde. 

—- Jm Hause des Ehepaares Christ 
Menck, einer der ältesten Anstedler dieses 
t.Founty«s, fand am Sonntag eine ge- 
niütbliche Feier statt und zwar zu Ehren 
des Geburtstages der Hausfrau. Tie 
Gäste verlebten einen vergnügten Nach- 
mittag und Abend und wünschten dem 
liebenswürdigen Gebtirtstagtztinde noch 
recht viele solche frohe Tage, in welchen 
Wunsch wir und alle Bekannte der za- 
ntilie herzlich einstimmen« 

—- isin starker rheumatifcher Schmerz 
in der linken Schulter plagte J. H. Lo- 
per, einen bekannten Trogniften in Tre- 
Moirteg, Ja» über 6 Monate. Zu 
Zeiten so ftarl, daß er nicht-J heben 
konnte. Er konnte es nicht log werden, 
bis er ,,l5hacnberlain’6 Pain Bahn« ge- 
brauchte. »Ich machte st Applikationen 
damit und bin seitdem frei von Schmer- 
zeu,« sagt er. Er empfiehlt es seht Je- 
dem. Zu haben bei A· W. Vuchheit 

-- Tie Gebrüder Werner (:)llbert 
und Mustao), hier gut bekannt, eröffnen 
am l. April in Boelns einen soge- 
nannten ,,General Merchandife« Laden. 
Albert ist gut bekannt in Howard Conn- 
ty und auch sein Bruder ist ein guter, 
solidcr Mann und sind rvir überzeugt, 
daß die Beiden alle deutschen stunden 
der dortigen Gegend aus das Beste zu 
bedienen im Stande sind. Wir wün- 
schen, daß diesen beiden Deutschen von 

allen ihren Landsleuten und auch dem 
anderen Publikum eine gute Unter- 
stiitmng zu Theil wird. 

»Vii«llcicht denkt stin· ec- ift nicht 
fo, aber ein großer The-il dri« Krankheiten 
in New York kommen von Nachlässig- 
keit bei (5·rki·iltnngen, « iagt Tr. Zorn-J 
Ebsom »N) ift so einfach und gewöhn- 
lich, doft sehr wenig Leute, außer es ist 
ein Fall von Lunacnentzünduna, auf 
eine Erkaltung achten. New York ist 
ein-er der gefundenen Plätze on der at- 

lantifchcn Küste nnd doch sind dort viele 
Fälle von Catarrh und Schwindfncht, 
die ans Vernachlässigung der einfachstrn 
Vor-ficht entstehen. Das Vcrnünfcigstc 
zu thun, wenn man eine hat, ist, sie fo 
schnell als möglich los zu werden. Nur 
nicht vernachläffigen. Dr. isdfon sagt 
nicht, wie eine Ertöltung zu heilen, aber 
wir wollen. Nehmt Chatnberlain’s 
Hustenkur. Sie erleichtert die Lungen, 
befördert Schleimauswurf, öffnet Ab- 
fonberungen und effektuirt baldige Hei- 
luns. 25 sub doe. Flafchen bei A. W. 
forscht-in 

—- Abonnirt auf den »Anzeiger und 
hemle 

— Cannon Stücken-Kohlen 86.00 
pro Tonne bei Myers. skk 

— Kauft Eure Kleider bei Marcug 
G Lebovih, Oestliche Firma. 

— Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrankheiten 91 

— Ihr macht einen Fehler, wenn 

Jhr Eure Schube nicht bei der Nebraska 
Schuh Co. kauft. 

—- Farmanleihen zu günstigen Ve- 
bingungen macht Jhr am Besten bei 

A. H. Wilhelm. 
—- Samen für den Blumengarten 

aus Quedlinburg, Preußen. 
Leberman. 

— Billig! Billig! Billig! Alle 
Schuhe in dem früheren Trich ö- Wyckoff 
Geschäft neben .Held’s. Jetzt ist Eure 
Gelegenheit 

— Am Montag traten Fri. Lizzie 
Stoltenberg nnd Frau Anstin Taylot 
eine Reise nach der Mittwinter-Ausftel- 
lung und nach Oregon an. 

—- Einen guten Grog, um die Le- 
bensgeister zu wecken wenn Jhr durch- 
sroren seid, erhaltet Jhr in der beliebten 

.Wirthschaft von Groh ör- Scherzberg· 
! —— Wm. Art bedient die deutschspre- 
chenden stunden bei dem Schleuder-Ver- 
kan von Trich ö- Wyckosf’s Schuh-nan- 
ren, die von Yates aus-verkauft werden. 

—- Anf der Form von Henry Hat-ps- 
sand am Sonntag eine großartige Ver- 
lobitngszseier statt nnd zwar verlobtc sich 
Hr. Fritz Stnhr mit »Erl. Margarethn 
FehrgL 

Keine bessere Hilfe nr Verdauung, 
Kein besseres Mitte gegen Tisvepsia, 
Nichts mehr zuverlässi sür Gallenleiden 

und Verstvvfung als DeI itt’s thtle Eule 
Rigcrs, die berühmten kleinen Pillen. A. 
W. Buchheit. 

—- Farnier, bringt jetzt Eure repara- 
turbedürstigen Pflüge und Cultivators 
nach C. A. Hosmanri’s Schmiedewerl- 
stätte. Er garantirt die beste Arbeit 
zu den niedrigsten Preisen. S( i 

— Verheirathet: —- Frank Alber, 44 

Jahre alt, mit Mary F. Wilson, Alter 
37. Frank M. Cavender, 32 Jahre 
alt, mit Elva Shvemaker, Alter 25. 

lHerrnann Egge, 23, mit Caroline 
Timpke, 19. 

—- Farmer, die viele Stintlahen aus; 
Ihren Plätzen haben, die ihnen die Hüh- I 
ner u. s. w. vertilgen, sind aufgefordert, s 
nach KanertUz Büchsenladen zu kommen; 
und wird ihnen Anweisung gegeben, wie; 
sie die Plage los werden und noch oben- 
drein Geld dabei verdienen. Mertt 
Euch dies! 

— Or. H. W. Potter bekam diesei 
Woche von Deutschland die betriibetidei 
Nachricht, daß sein jüngerer Bruder,i 
Heinrich Potter, am lis. Februar ini 
Wolshagen, Hessen-Cassel, gestorben sei. s 
Der Verstorbene erreichte ein Alter von 

LH Jahren. Wir sprechen den hinter- 
bliebenen unser innigsteg Beileid aus. li 

—- Am Dienstag verheirathete sichs 
Hr. Herman Egge mit zrl lsaroline 
Tiinpte, Tochter unseres alten betanntens 
Former-Z Henry Timpte. Tie Hochzeit 
wurde still gefeiert im Kreise der näch- 
sten Verwandten beider Familien. Tie 
Trauung wurde durch Friedensrichter 
Heut-h Garn vollzogen. Wir wünschen 
dem jungen Ehepaar viel Glück und 
Segen. 

Bucklen’5 Urnica Salbe. 
Tie beste Salbe in der Welt siir 

Echnitte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schiviire, Saltslusz, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände-, Frostbeulem Flechten, Hüh- 
neraugen und alle Hautkranlheiten nnd 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirh 
zufriedenheit zu geben oder keine Bezah- 
lung verlangt. 25 lsents die Schachtel 
Vertauit bei A. J. Wilcor. 

Cyclou Verkauf 

Grund Island Corn 

8 (Ccnts. 

Einen Tag unk! 

Hamllag, d. 3. März. 

I--Z-’,·«LL«I"1« machen Euch auf unsere 

Preise on Mehl aitfinc1·kj.ant: 

Pillsbutw Beil-« ««----81.15 
Minnesota Patent» .. .. ·. 90 

Union «Straight,« ........ 65 

Grand Island 

GROCER COMP. 

I Baargeldhaus. 

Wir müssen ausziehen! 
Der Wnlker Laden ist bermiethet nnd wie müssen denselben übergeben 

'Am 15. März.· 
Wir haben 81520,000 werth sehr wünschenswerthe Ellcnmaarcn, die 

wir nicht transportircn wollen, wenn wir sie in den nächsten 15 Tagen 
verkaufen können. 

Das Messer ist noch 
tiefer angesetzt: 

Kleiderftoffe Seidenzeuge, Sammt, 

Kleider-Besntz, Tafeleinen, M, Strumpfwaaren, 

Unterzeuge, Regenfchirmc, 

6 orfets, (sjla(«ee-Handschnhe, Notions. 

Alle-:- muß schnell gehen! 
Bedenktinan mir das Walker merenlager nm 15. März verlegen müssan 

GLOVER & PIKE. 
* 


